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Bei den Besuchen des Büros des Grossen Rates in den deutschen Nachbargemeinden, konnten 
wir in der Gemeinde Grenzach-Wyhlen von interessanten Neuerungen im Fahrradbereich 
erfahren. Die Gemeinde lässt seit kurzem in den Fahrbereichen, in denen keine 
Fahrradstreckenmarkierung oder spezielle Strassenabschnitte für Velos vorhanden sind, die 
Fahrradfahrenden auch auf dem Trottoire fahren. Dies kommt auch den Basler Fahrradfahrenden 
zu gut, ist doch gerade die Strecke Basel - Rheinfelden auf der deutschen Seite des Rheins im 
Sommer ein beliebtes Ausflugsziel, besonders auch für Familien. Mit dieser Neuerung wird die 
Sicherheit für Velofahrerinnen verbessert. 

Viele Grenzach-Wyhler wiederum kommen mit dem Fahrrad nach Basel um hier zu arbeiten, 
einzukaufen oder das Freizeitangebot zu geniessen. Sie und auch die Leute aus dem 
Hirzbrunnenquartier und Riehen haben dafür eine beinahe durchgängige sichere Fahrstrecke über 
das Stauwerk und die Birsfelden-Dalbedtych- sowie die Tinguelymuseum- Kleinbaslerrhein-
promenanden-Achse. Leider fehlen bis heute im Grenzbereich zwei kleinere aber umso wichtigere 
Teilabschnitte in diesem Streckensystem. Für diejenigen, die auf der Grenzacherstrasse nach 
Grossbasel fahren, fehlt der Fahrradstreifen nach dem Grenzübergang bis zur Abbiegemöglichkeit 
auf der Höhe des Stauwerks. Für die, die nach Kleinbasel fahren, ist zudem schwierig, dass es 
keinen Fahrradübergang vor der Rankhofkurve gibt (leider auch keinen 
Fussgängerlnnenübergang) und sie direkt in die überaus komplexe 
Schwarzwaldkreuzungssituation geleitet werden. 

Da es sinnvoll ist, Fahrradwege über die Grenze von Basel hinaus zu planen und zu bauen, bitten 
die Unterzeichnenden den Regierungsrat, wie folgt zu prüfen und zu berichten, 

1. ob die Fahrradstreckenführung vom Grenzposten Grenzach-Wyhlen bis zum Stauwerk 
durchgängig ausgezeichnet werden könnte, um so Kongruenz für beide Achsen zu schaffen. 

2. ein komponierter Übergang vor der Rankhofkurve gebaut werden könnte, um so den Anschluss 
an die Kleinbasler Achse neu zu definieren und sicher zu gestalten. 
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